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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 106/2011                  Erfurt, 18. April 2011 

Thüringer Industrie im Februar 2011 
Die Anzahl der Industriebetriebe mit 50 und mehr Be schäftigten stieg im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat um 12 an 

 

Die im Vergleich zum Vorjahresmonat um 12 auf 868 angestiegenen Thüringer Industriebetriebe mit 

50 und mehr Beschäftigten erzielten im Februar 2011 einen Umsatz in Höhe von 2,2 Milliarden Euro. 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik betrug der Anstieg zum Februar 2010 rund 

403 Millionen Euro bzw. 22,3 Prozent (bei einer gleichen Anzahl von Arbeitstagen).  

 

Die wachstumsstärksten Wirtschaftszweige waren im Vergleich zum Februar 2010 die Branchen 

Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen (+ 86,2 Prozent), die Herstellung von 

chemischen Erzeugnissen (+ 57,7 Prozent), die Herstellung von Metallerzeugnissen (+ 33,7 Prozent) 

und der Maschinenbau (+ 29,6 Prozent). 

 

Die umsatzstärksten  Wirtschaftszweige waren im Februar 2011 die Herstellung von Kraftwagen und 

Kraftwagenteilen (369 Millionen Euro), die Herstellung von Metallerzeugnissen (249 Millionen Euro), 

die Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln (244 Millionen Euro), die Herstellung von Datenver-

arbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen (203 Millionen Euro) sowie die Herstel-

lung von Gummi- und Kunststoffwaren (193 Millionen Euro). 

 

Im Februar 2011 gab es zum Vergleichsmonat 2010 in allen Branchen Zuwächse. Lediglich für die 

Herstellung von Getränken wird kumulativ noch ein Umsatzrückgang  von - 8,9 Prozent im Vergleich 

zum Vorjahreszeitraum 2010 ausgewiesen. 

 

Der Inlandsumsatz wuchs im Februar 2011 zum Vorjahresmonat um 21,3 Prozent bzw. 259 Millionen 

Euro.  

 

Die Auslandsumsätze  erhöhten sich im Februar 2011 zum Vorjahresmonat um 24,4 Prozent bzw. 

144 Millionen Euro.  
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Betrachtet man nur die Länder der Eurozone , so stiegen die Exporte Thüringens im Februar um 

27,5 Prozent auf 456 Millionen Euro. In die Länder außerhalb der Eurozone erhöhten sich die  

Ausfuhren im Vergleich zum Vorjahresmonat um 19,5 Prozent auf 278 Millionen Euro.  

 

Die Exportquote  erhöhte sich weiter und lag im Februar 2011 bei 33,2 Prozent und war damit um 

0,6 Prozentpunkte höher als im Februar 2010.  

 

Die Produktivität  (Umsatz je Beschäftigten) erhöhte  sich im Februar 2011 gegenüber dem  

entsprechenden Vorjahresmonat um 16,1 Prozent auf 17 Tausend Euro.   

 

Ende Februar 2011 waren in den Thüringer Industriebetrieben 130 459 Personen beschäftigt. Das 

waren 6 572 Beschäftigte (5,3 Prozent) mehr als Ende Februar 2010.  

 

�    Vergleichsangaben für die neuen und alten Bundesländer liegen in ca. zwei Wochen vor und 
werden dann veröffentlicht. 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail:  ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
 

 


